
 
 
 

  
 

 

 
 
Chur, 25. April 2023 
 
 
Medienmitteilung  
  
Markus Solinger wird neuer Generalsekretär der Lia Rumantscha   
 
Der Vorstand der Lia Rumantscha hat Markus Solinger zum neuen Generalsekretär der Lia 
Rumantscha (LR) gewählt. Mit dieser Wahl betraut der Vorstand der Lia Rumantscha eine versierte 
Führungspersönlichkeit mit der operativen Leitung der Sprachorganisation. Markus Solinger 
verfügt über langjährige Erfahrung in der Verbandsarbeit mit Anspruchsgruppen in den 
verschiedenen Sprachregionen der Schweiz. Er tritt sein Amt am 1. August 2023 an. 
 
Markus Solinger (*1968), aus Scuol stammend und aktuell in Maur (ZH) wohnhaft, bringt vielfältige 
Erfahrungen in verschiedenen Positionen und Branchen im nationalen und internationalen Umfeld 
mit. Der neugewählte Generalsekretär der Lia Rumantscha hat ursprünglich die kaufmännische 
Ausbildung absolviert und verfügt über ein Studium als Betriebsökonom FH. Beide Ausbildungen hat er 
in Chur durchlaufen. Als Geschäftsleitungsmitglied leitet Markus Solinger seit zehn Jahren die 
Abteilungen Marketing und Schulung beim Verband der Schweizerischen Gasindustrie (VSG). Zu 
seinen Aufgaben gehören etwa die Markenführung, die Erarbeitung von Kommunikations- und 
Marketingstrategien, die Umsetzung von Massnahmen zur Verkaufsförderung, Kampagnen, 
Sponsoring und Events sowie die Marktforschung. Die Wissensvermittlung durch Schulungen und 
Fachveranstaltungen gehören ebenfalls in seinen Verantwortungsbereich. Weiter ist Markus Solinger 
versiert in Fragen der Organisationsentwicklung, der digitalen Transformation und der Interessens-
vertretung auf nationaler Ebene. Neben seinen Muttersprachen Rätoromanisch und Deutsch spricht er 
Italienisch, Französisch, Englisch und Spanisch. 
 
«Die Funktion als Generalsekretär der Lia Rumantscha ermöglicht es mir, näher an meinen Wurzeln zu 
sein und unseren Kulturschatz – das Rätoromanische – zu pflegen und weiterzuentwickeln. Meine 
persönliche Vision ist eine Lia Rumantscha, die als Kompetenzzentrum agiert und die Entwicklung der 
Rätoromania ermöglicht und fördert. Dies mithilfe von Dienstleistungen, welche sich nach den 
Bedürfnissen der Rätoromaninnen und Rätoromanen richten. Dazu gehört eine interne und externe 
Kommunikation, welche ich intensivieren möchte. Ich freue mich sehr, mich für die Lia Rumantscha zu 
engagieren und mit meinen Arbeitserfahrungen sowie meiner persönlichen Motivation die Zukunft der 
rätoromanischen Sprachgemeinschaft mitzugestalten», kommentiert der 55-jährige Engadiner seine 
Wahl zum neuen Generalsekretär der Lia Rumantscha. 
 
Bereit für die Zukunft   
Der Vorstand – unter dem Vorsitz der Co-Präsidentinnen Urezza Famos und Gianna Luzio – freut sich, 
mit Markus Solinger eine in mehreren Bereichen erfahrene Person für die operative Leitung der Lia 
Rumantscha präsentieren zu können.  
 



 
 
 

  
 

 

«Dank seiner langjährigen Erfahrung als Mitglied der Geschäftsleitung und Abteilungsleiter in einem 
Verband verfügt Markus Solinger über das nötige Wissen, um eine Operative in einem komplexen 
Umfeld zu führen. Er kommt aus der Betriebswirtschaft mit den Studienschwerpunkten Marketing und 
Informatik/Organisation. Markus Solinger ist äusserst motiviert, sich für neue Entwicklungen in der 
Förderung des Rätoromanischen im Zusammenhang mit der digitalen Transformation und 
Kommunikation starkzumachen», begründet LR-Co-Präsidentin Urezza Famos die Wahl. «Die 
Kompetenzen von Markus Solinger decken sich sehr gut mit jenen Aktionsfeldern, die wir in Zukunft 
verstärkt bearbeiten wollen und auch müssen. Des Weiteren kennt er die sprachliche Situation im 
Kanton Graubünden, aber auch jene in der rätoromanischen Diaspora aus eigener Erfahrung. Wir sind 
sehr erfreut, Markus Solinger für die Lia Rumantscha gewonnen zu haben», ergänzt LR-Co-Präsidentin 
Gianna Luzio.  
 
Seit dem Rücktritt von Diego Deplazes im Dezember 2022 wird das Generalsekretariat der Lia 
Rumantscha ad interim von Andreas Gabriel geführt. Am 1. August 2023 übernimmt Markus Solinger 
die operative Leitung der Lia Rumantscha mit gegenwärtig 21 Mitarbeitenden in rund 13 Vollzeitstellen 
am Hauptsitz in Chur und in den Regionalbüros in Ilanz/Glion, Savognin, Scuol und Wergenstein. 

 


